
 

Magistratsvorlage 

 

Eingang Magistrats- 

geschäftsstelle: 

27.01.2015 

an den Magistrat 

   zur Kenntnis 

   zur Beschlussfassung 

 

Beteiligt vor 

Magistratsbeschlussfassung: 

Dezernat I an die Stadtverordnetenversammlung 

   OBW zur Befassung 

   zur Kenntnis 

   zur Beschlussfassung 

   zur abschließenden Beschluss- 

       fassung Fachausschuss 

 

 

Amt: Amt für Interne 

Dienste  OBW bei abschl. 

Beschlussfassung Magistrat 

Behandlung in  

öffentl. Sitzung 

Ja 

 

Nein 

 

Verteiler:  

 

 

Ja 

 

Nein  

 

Vorlage-Nr. 2015/0023 
 

Magistratsbeschluss-Nr. 

  

 

Internetfähig     

 

Produkt-Nr.:       

Kostenstelle:       Investitionsnummer:       

Kostenträger:       Sachkonto:       

 

Betreff: Zeitgleiche interne und externe Stellenausschreibung einer Stelle als 

Sozialpädagogin / Sozialpädagogen oder Sozialarbeiterin / Sozialarbeiter im 

Städtischen Sozialdienst beim Jugendamt (Stelle-Nr.: 1234, EG S14 TVöD, tb, 30 

Std./Wo., befristet) 

 

Vorlage vom: 22.01.2015 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Magistrat stimmt abweichend des Grundsatzbeschlusses vom 10.09.2014 im Rahmen der 

Aufstellung des Stellenplans 2015 der alsbaldigen externen Stellenausschreibung mit 

anschließender befristeter Besetzung der im Betreff genannten Stelle zu. 

 

 

Anlagen: Entwurf Stellenausschreibung StSD Stelle-Nr. 1234 

 

Datenschutzrelevante Anlage:  
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Folgekosten:    Ja    Nein 

 

Beschluss des Magistrats vom       
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Begründung zur Magistratsvorlage vom 22.01.2015 

 

 

Beim Jugendamt im städtischen Sozialdienst ist durch Beurlaubung einer Beschäftigten zum 

nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle einer Sozialpädagogin / eines Sozialpädagogen oder 

einer Sozialarbeiterin / eines Sozialarbeiters befristet bis zum 15.07.2016 zu besetzen. Es 

handelt sich um eine Teilzeitstelle im Umfang von 30 Stunden. 

 

Das Profil der Stelle kann dem beigefügten Ausschreibungstext entnommen werden. 

 

Aufgrund der in der Vergangenheit bei Ausschreibungsverfahren gemachten Erfahrungen 

musste festgestellt werden, dass innerstädtisch höchstwahrscheinlich kein qualifiziertes 

Personal mehr zur Verfügung steht, dass für die Besetzung der Stelle in Frage kommt oder 

daran interessiert wäre. Aus diesem Grund ist es zwingend erforderlich, die zu besetzende 

Stelle neben der stadtverwaltungsinternen Ausschreibung auch gleichzeitig extern 

auszuschreiben. Nur so besteht die Chance, eine geeignete Fachkraft für den städtischen 

Sozialdienst zu gewinnen. 

 

Die Veröffentlichung ist im Darmstädter Echo und auf der Homepage der Wissenschaftsstadt 

Darmstadt vorgesehen. Zeitgleich soll eine Veröffentlichung bei der Agentur für Arbeit 

erfolgen. 

 

Hierzu bestehen unter Berücksichtigung des Grundsatzbeschlusses vom 10.09.2014 im 

Rahmen der Aufstellung des Stellenplans 2015 keine Bedenken. 

 

Darmstadt, 22.01.2015 

 

I/10.1.2 

 

 

 

Jochen Partsch 

Oberbürgermeister 

 

Anlage 

 


